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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 8 Biotop hohen Alters, 200 bis 500 Jahre 

 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 
7 Sehr hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als 

Puffer 

 Seltenheit 
6 Seltener Biotoptyp, ohne seltene oder bedrohte Pflges., ungesättigtes Artenspektrum, 

reliktische RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Zur letzten Kartierung von 1982, bei der die Fläche noch als Röhricht beschrieben wurde (Teilfläche 25.02), ist es zu einer 
starken Ausbreitung des Gehölzanteiles gekommen. Lediglich im vorderen, nordwestlichen Teil findet sich noch Schilf, 
durchsetzt mit Brennesseln, wobei der Bestand nahezu komplett mit Zaunwinden überwuchert ist. 
Im hinteren, südöstlichen Teil der Fläche finden sich dichte Gebüsche aus Weiden und Holunder. 
Es finden sich mehrere, bis zu 12m hohe, mehrstämmige Erlen sowie zwei alte, ca. 15m hohe Eschen 
(Brusthöhendurchmesser 80cm). 
Im Bestand werden Mähgut und andere Pflanzenabfälle abgelagert, die zur Eutrophierung der Fläche führen; im 
nordwestlichen Teil finden sich zusätzlich Hausmüll und Trittschäden an der Vegetation. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 65 % 
2  HGF Naturnahes Gehölz feuchter bis nasser Standorte (2000)   
3  f feucht, nass (f)   
1 2    25 % 
2  AKF Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte (2000)   
1 3    10 % 
2  NRS Schilf-Röhricht (2000)   

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Am Ende des Gosepfades 
Nachbarnutzung/en Gewächshäuser, Grünland, Brache 
Rechtswert (X) 577165 Hochwert (Y) 5922509 
Bezirk Bergedorf Naturraum Vier- und Marschlande (673.10) 
Stadtteil (OT-Nr.) Neuengamme (606) Gemarkung Neuengamme (610) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Neuengamme [ HH-2023 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

58228 58227 7622 23 28.06.2004 K 7624 48 
58228 58227 7622 23 28.06.2004 N 7624 48 
58228 79562 7622 23 03.07.2012 K 7624 48 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

47077 0 7622_23_150897_1.JPG E 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Gefährdung / Einflüsse Eutrophierung 
 Sonstige Umnutzung 
 Müllablagerung und Trittschäden führen zu mechanischer Vernichtung der 

Vegetation; Eutrophierung der Fläche durch Ablagerung von Pflanzenabfällen 
führt zur unerwünschten Massenentwicklung von Nitrophyten, da gerade der 
feuchte Standort sehr empfindlich reagiert. 

Wertgesichtspunkte Reich an Kleinstrukturen 
 Reste von naturräumlich typischen Strukturen 
 Wertvoller Altbaumbestand 
 Wichtige ökologische Ausgleichsfläche 
zoologisch bedeutsame Strukturen Dichte spontane Gebüsche 
 Totholz 
Bedeutung für Tiergruppe Vögel 
Maßnahmen Absperren, Einzäunen - 1.6 
 Regelung Fussgängerverkehr, Fahrverkehr etc 
 NATUERLICHE ENTWICKLUNG (SUKZESSION) ZULASSEN 
 Garten- und Hausmüll sollten beseitigt werden; weitere Ablagerung von 

Pflanzenabfällen vermeiden, um die Eutrophierung des Standortes nicht weiter 
zu verstärken; ansonsten sukzessive Entwicklung zulassen. 

 Beseitigen von Müll, Gartenabfällen u.a 
 Vermeidung von Eutrophierung 

Größe  
Breite 50.00 m 

 
 

Foto 

Fotodatei 7622_23_150897_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung Feldgehölz Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung E Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Naturnahes Gehölz feuchter bis nasser Standorte 

(2000) 
Biotoptyp HGF 

- Zusatz feucht, nass (f) - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 65 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 7 - feucht 
Stickstoffgehalt 8 - sehr stickstoffreich 

Standort, Relief  
Neigung - Gelände N0 - nicht geneigt (<2 %) 
Ausrichtung FL - flach, keine Exposition 
Belichtung 7 - halbsonnig 
Luft keine Besonderheiten 
Zusätze - Btyp ! - Tot- oder Altholz 
 se - eutroph, nährstoffbelastet 

Veg. - Deckg./Ant.  
Gesamt 95 % 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7 
Boden Feuchte feucht 6,6 
 Stickstoff (N) sehr stickstoffreich 7,7 
 Reaktion neutral 7 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 3 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 2,1 

 Wechselfeuchteanzeiger  2 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  1 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 z  B1              

Anthriscus sylvestris  (Wiesen-Kerbel) 7 w  K1              

Calystegia sepium  (Zaun-Winde) 7 h  K1              

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 z  S              

Filipendula ulmaria  (Mädesüß) 7 z  K1              

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 z  B1              

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 z  K1              

Phragmites australis  (Schilf) 7 z  K1              

Rosa canina  (Hunds-Rose) 7 w  S              

Rubus fruticosus agg.  (Artengruppe Echte 
Brombeere) 

7 z  K1              

Salix spec.  (Weide) 7 w  S              

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 z  S              

Solanum dulcamara  (Bittersüßer 
Nachtschatten) 

7 z  K1              

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 z  K1              
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 14   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter 

Standorte (2000) 
Biotoptyp AKF 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 25 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 
 
 
 
 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 3 
Biotoptyp Schilf-Röhricht (2000) Biotoptyp NRS 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 10 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 
 
 
 
 
 
 


